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1. Kreisklasse Herren

FC Langwedel : TSV Bierden II 
Montag, 18.03.2024, 20:00 Uhr

TSV Bierden II baut Siegesserie aus

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Bierden II im Spiel der 1.
Kreisklasse Herren beim FC Langwedel beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Montagabend mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Patrick Nullmeier, der seine Matches
allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ernst / Grommisch hatten gegen Nullmeier /
Sonneborn bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen.
Den Sieg von Schlenker / Meseberg konnten Meyers / Maack im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Gekämpft bis zum Schluss hatten Schmitz / Krenkow in
der Partie gegen Kreft / Meseberg. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Nach den
ersten Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Jürgen Meyers
beim 3:2 gegen Heiko Schlenker, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Ohne Satzgewinn für Carsten Ernst verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Patrick Nullmeier. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten
Differenz endeten. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Keinen Zähler beisteuern konnte Andre Grommisch im Match gegen Klaus
Meseberg, das 0:3 verloren ging. Michael Schmitz hatte wenig später gegen Axel Sonneborn beim 5:
11, 7:11, 5:11 wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Mario Meseberg war Achsel Krenkow, obwohl er alles gegeben hatte. Kaum was
zu bestellen hatte nachfolgend Jürgen Maack bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Linus Kreft,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
1:8. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Jürgen Meyers und Patrick Nullmeier aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Nach diesem Einzel steht Meyers somit bei 17 Siegen und 9
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Nullmeier ein 16:8 ausweist. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des FC Langwedel geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen
den TSV Jahn Westen, während der TSV Bierden II am 03.04.2024 gegen den TSV Posthausen II
antritt.

 Statistik:
 FC Langwedel

Doppel: Ernst / Grommisch 0:1, Meyers / Maack 0:1, Schmitz / Krenkow 0:1 
Einzel: J. Meyers 1:1, C. Ernst 0:1, A. Grommisch 0:1, M. Schmitz 0:1, A. Krenkow 0:1, J. Maack 0:1 

 TSV Bierden II
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Doppel: Schlenker / Meseberg 1:0, Nullmeier / Sonneborn 1:0, Kreft / Meseberg 1:0 
Einzel: P. Nullmeier 2:0, H. Schlenker 0:1, A. Sonneborn 1:0, K. Meseberg 1:0, L. Kreft 1:0, M.
Meseberg 1:0


